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In eigener Sache

Liebe Gemeinde,
am 10. Mai wurden in unserer Trinitatiskir-
che sieben junge Menschen konfirmiert, das
freut mich sehr!
In den Grußworten wurde immer wieder da-
rauf hingewiesen, wie wichtig es ist, sich in
der Gemeinde und für die Gemeinde zu en-
gagieren, um trotz knapper werdender Res-
sourcen weiter ein vielfältiges und aktives
Gemeindeleben zu ermöglichen. 
Der Appell richtet sich jedoch nicht nur an
die frisch Konfirmierten, sondern an alle,
denen christliches Leben - in diesem Fall
konkret in unserer Gemeinde - am Herzen
liegt.
Dies umso mehr, als im September ein neuer
Kirchenvorstand gewählt wird (s.S. 8), für
den wir Menschen suchen, die bereit sind, in
besonderem Maße Verantwortung für die
Gemeinde zu übernehmen.
Vor dem Hintergrund weiterer bevorstehen-
der Strukturreformen in unserer Landeskir-
che unter dem Titel “Kirche im Wandel”
werden auch wir absehbar mit weniger
hauptamtlichem Personal auskommen müs-
sen. Eine Nachbesetzung der Kantoren- und
der Pfarrstelle nach dem Ausscheiden von
Pfr. Moosdorf und Kantorin Sondershaus ist
derzeit fraglich. 
Das - besser noch IHR - ehrenamtliches En-
gagement wird damit zur noch wichtigeren
Säule für eine weiterhin lebendige Ge-
meinde! 
In diesem Sinne grüße ich Sie herzlich,
Ihr Lutz Schober



IM FLUSS BLEIBEN
Man kann einer Landschaft ansehen, wo sich
ein Bach durch sie schlängelt. Denn wo Was-
ser strömt, wird es lebendig. Samen keimen,
Halme strecken sich ins Licht, Büsche und
Bäume wachsen heran. Auch uns Menschen
verspricht das Wasser ein gutes Leben. Zuerst
für den Alltag, für die Familien, die Felder, die
Tiere. Wenn die Bäche zu Flüssen werden,
dann ermöglichen sie aber auch, Beziehun-
gen aufzunehmen und andere Städte und
sogar Länder zu besuchen, um miteinander
zu handeln. Wohl deshalb liegen große
Städte fast immer an einem Fluss. Dresden an
der Elbe, Frankfurt am Main, London an der
Themse, Paris an der Seine, Leipzig an der
Parthe. Wasser machte möglich, dass sie
wuchsen und sich entwickelten. Und ihre
Flüsse sind nicht versiegt, sind immer noch
da, zuverlässig fließen sie dahin, seit Jahrhun-
derten.
Was für eine Vorstellung, dass es mit Recht
und Gerechtigkeit genauso sein könnte wie
mit Bächen und Flüssen: Zuverlässig sind sie
da und werden zu Lebensadern für alles, was
sie durchströmen. Wasser ist einfach da, ein
Geschenk, das vom Himmel fällt.
Recht und Gerechtigkeit aber sind uns Men-
schen anvertraut. Wir haben sie in den Hän-
den. Wie sehr wünsche ich mir, dass man
unserer Gesellschaft ansehen kann, dass
Recht und Gerechtigkeit sie durchfließen, im
Kleinen und im Großen. Damit alle das be-
kommen, was sie zum Leben brauchen, damit
die Natur sich entfalten und die Erde aufblü-
hen kann.
Was kann ich beitragen, damit Recht und Ge-
rechtigkeit strömen, zuverlässig wie ein nie
versiegender Bach?

Tina Wilms

Zum Monatsspruch
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Titelbild: Margeritenwiese, Foto: Schober
Bild rechts: Wasser. Foto Hillbricht

Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender Bach.
Am 5,24 (L)



 

07.06. | 11.00 Uhr

14.06. | 10.00 Uhr

21.06. | 10.30 Uhr

24.06. | 18.00 Uhr

28.06. | 10.00 Uhr
10.00 Uhr

1. Sonntag nach Trinitatis
Familiengottesdienst „Gemeinsam bauen, beten, singen“ auf 
dem Markt zum Stadtfest (ab 10.30 Uhr Vorprogramm)
Kollekte für den Preisträger des Leipziger Ökumenepreises 2026

2. Sonntag nach Trinitatis
Abendmahlsgottesdienst mit Kinderzeit, Markuskapelle
Kollekte für die kirchliche Frauen-, Familien- und Müttergene-
sungsarbeit 

3. Sonntag nach Trinitatis
Familiengottesdienst zum Sommerfest “Nur Mut”
Kollekte für die eigene Gemeinde

Johannistag
Andacht mit den Posaunenchören der Schwesterkirchgemeinden
auf dem Stötteritzer Friedhof

4. Sonntag nach Trinitatis
Abendmahlsgottesdienst, Trinitatiskirche
Familienkirche XXL in der Erlöserkirche Thonberg
Kollekte für die eigene Gemeinde

Gottesdienste im Juni
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Monatsspruch: 
Denkt an die Gefangenen, als wäret ihr mitgefangen; denkt an die Misshandelten,
denn auch ihr lebt noch in eurem irdischen Leib!  Hebr 13,3 (E)



Gottesdienste im Januar
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Monatsspruch:  
Es ströme aber das Recht wie Wasser und die Gerechtigkeit wie ein nie versiegender
Bach. Am 5,24 (L)

05.07. | 10.00 Uhr

12.07. | 10.00 Uhr

19.07. | 10.00 Uhr

26.07. | 11.00 Uhr

02.08. | 10.00 Uhr

09.08. | 10.00 Uhr

.

5. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst, Trinitatiskirche
Kollekte für die Erhaltung und Erneuerung kirchlicher Gebäude

6. Sonntag nach Trinitatis 
Abendmahlsgottesdienst, Markuskapelle
Kollekte für die eigene Gemeinde

7. Sonntag nach Trinitatis
Abendmahlsgottesdienst, Trinitatiskirche
Kollekte für die Aus- und Fortbildung von Mitarbeitern im Verkün-
digungsdienst

8. Sonntag nach Trinitatis
Urlauber-Zoom-Gottesdienst (s.u.)
Kollekte für die eigene Gemeinde 

9. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst, Trinitatiskirche
Kollekte für die eigene Gemeinde

10. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Abendmahl, Trinitatiskirche
Kollekte für Jüdisch-Christliche Zusammenarbeit

Gottesdienste im Juli

Urlauber-Zoom-Gottesdienst 
Auch in diesem Jahr bieten wir in der Urlaubszeit wieder einen 
Gottesdienst für Urlauber und Daheimgebliebene via Internet an.
Egal, wo auf dieser Welt Sie sich befinden - Sie können daran teil-
nehmen. Die Zugangsdaten finden Sie unter:
https://www.erloeserkirche-leipzig.de
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Kinder und Familie 

Familienkirche XXL
Lieber Kinder!
Mit großen Schritten geht es auf die Som-
merferien zu. Das wollen wir gemeinsam ge-
bührend feiern! Für manche sind es die
ersten Sommerferien in der Grundschulzeit,
für manche die letzten vor dem Konfirman-
denunterricht.
Am 28.06. lade ich euch deshalb herzlich zu
einer Familienkirche XXL mit anschließen-
dem Fest in Thonberg ein. Sicher trefft ihr
hier Kinder von der Christenlehreübernach-
tung wieder. Es sind alle Kinder aus dem
Schwesternverhältnis eingeladen, die sich
trauen ohne Mama und Papa nach dem Kir-
chenkaffee dazubleiben, also ab 6 Jahren bis
12 Jahren von 11:00U hr-15:00 Uhr.
Wir werden miteinander essen, auf dem
schönen Gelände des Gemeindegartens 

spielen (z.B. Tischtennis, Bogenschießen,
Teamspiele) und in Kreativangeboten die
Geschichte der Familienkirche aufgreifen. An
dieser Stelle ein herzliches Dankeschön für
eine großzügige Spende an die Familienkir-
che über 200€, mit denen wir dieses Fest
ausgestalten können!
Über eine formlose Anmeldung an lydia.gei-
pel@evlks.de  mit Angaben zu Unverträg-
lichkeiten oder Allergien und einer
Telefonnummer für den Notfall, würden sich
das Küchenteam und ich mich sehr für die
Planung freuen! Eltern, die gerne diesen
Nachmittag unterstützen möchten, sind sehr
willkommen, bitte einen kurzen Vermerk in
die Mail hinein. Vielen Dank im Voraus! 
Herzliche Grüße!
Lydia Geipel

Bilder: Foto Wanderung: Jäckel; Foto Haus in Zehren: Rüstzeitheim; Foto Lagerfeuer: R.D. Smith auf Unsplash 

Seid herzlich eingeladen zur Familienrüstzeit
nach Zehren bei Meißen in den Herbstferien
(14. bis 18. Oktober 2026). Wir wollen an
diesen Tagen Andacht halten, wandern,
nachdenken, entspannen, Gottesdienst fei-
ern, am Lagerfeuer sitzen, singen, spielen,
Ausflüge machen und eine tolle gemein-
same Zeit zum Thema "Vertrauen" haben.

Habt ihr Lust mitzukommen? Weitere Infos
und Anmeldung ab sofort bei Norman und
Anja Jäckel unter Tel. 0341/2319743 oder
familienruestzeit[at]normanjaeckel.de.
Wir freuen uns auf euch. 

Einladung zur Familienrüstzeit 2026 in Zehren
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Kirchenmusik 

Nur Mut – das Musical
Samstag, 20. Juni, 15.00 Uhr, Trinitatiskirche
Was bedeutet „mutig sein“?
Als Kind hatten wir uns immer mal Mutpro-
ben gestellt, z. B. etwas sehr Scharfes oder
Saures zu essen oder eine Spinne in die Hand
zu nehmen.
Mit 19 hatte ich mir den Aufnäher „Schwer-
ter zu Pflugscharen“ auf meinen Parka ge-
näht. Auf dem Leipziger Hauptbahnhof
nahm mich deswegen die Trapo (Transport-
polizei) fest und forderte mich auf, den Auf-
näher sofort zu entfernen. Ich tat es und 

hatte danach Angst, wieder einen Aufnäher
zu tragen.
Was bedeutet es heute, Mut zu beweisen,
anders ausgedrückt, sich zu trauen? Schon
in dem Wort „trauen“ steckt „vertrauen“ und
„Treue“ drin. Wir wollen bei unserem Som-
merfest dieser Frage nachgehen.
Das Musical erzählt die Geschichte des Hlg.
Georg aus der Sicht eines  Kindes, das seinen
Mut sucht – und findet und von großem
Vertrauen.
Annette Sondershaus

Posaunengottesdienst am 15. März 2026

Johannisandacht auf dem Stötteritzer Friedhof
Mittwoch, 24. Juni, 18.00 Uhr 
Es musizieren die Posaunenchöre der Marien- und Erlöserkirchgemeinde und der Dreifal-
tigkeitskirchgemeinde.
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Kirchenvorstandswahl 2026

Für den Kirchenvorstand kandidieren?
„Na, ich hab mir das schon mal überlegt –
aber ich arbeite im Schichtdienst und habe
deshalb abends oft nicht frei. Außerdem bin
ich nicht jeden Sonntag in der Kirche.“
Vielleicht wäre das auch Ihre Antwort, wenn
Sie jemand fragen würde, ob Sie bereit
wären, im Kirchenvorstand mitzuarbeiten
und für die Wahl in dieses Ehrenamt im
Herbst zu kandidieren.
Und natürlich kann man nur mit entschei-
den, wenn man an den Sitzungen auch teil-
nimmt. Wir versuchen aber, die Termine so
zu legen, dass es für die meisten Mitglieder
passt. Und eine unabänderliche Pflicht für
Gottesdienstbesuche gibt es auch für Kirch-
vorsteher nicht. 
Voraussetzung für die Wahl ist lediglich, dass
man bereit ist, sich in unserer Kirchgemeinde
zu engagieren. Und da gibt es in der Tat viel-
fältige Möglichkeiten: Gottesdienste wollen
geplant und vorbereitet werden und über
die optimale Verwendung auch knapper
werdender Mittel ist abzustimmen. Da un-
sere Kirchgemeinde einige Grundstücke und
Gebäude besitzt, stehen immer Baufragen
an und als Vermieter wollen wir auch eine
gute Figur machen. Nicht zuletzt ist die
Kirchgemeinde ein „Kleinunternehmen” mit
verschiedenen Angestellten, so dass Perso-
nalfragen auch immer wieder einmal be-
dacht werden müssen. 
Gewählt werden kann, wer Mitglied unserer
Kirchgemeinde, konfirmiert oder als Erwach-
sener getauft ist. Er oder Sie muss mindes-
tens 18 Jahre alt und dazu bereit sein, das
Gelöbnis der Kirchvorsteher unserer Landes-
kirche zu unterschreiben. Es wird erwartet,
dass Kirchvorsteher die Taufe von Kindern
befürworten und eine christliche Lebensfüh-
rung praktizieren.
Wenn Sie jemanden kennen, dem Sie dies
zutrauen oder selbst kandidieren möchten, 

können Sie einen Wahlvorschlag einreichen.
Ein Muster dafür finden Sie unter https://kir-
chenvorstand-sachsen.de/downloads/ oder
auf unserer Homepage. Gern geben Ihnen
auch unser Pfarramt oder andere Kirchvor-
steher Auskunft. Der Wahlvorschlag muss
von mindestens 5 wahlberechtigten Kirch-
gemeindegliedern unterschrieben sein. Er
muss für den Vorgeschlagenen Familien-
und Vornamen, Geburtsdatum, Beruf und
Anschrift enthalten und bis spätestens 2.8.
2026 beim Pfarramt eingegangen sein. Die
Liste der Kandidaten wird dann der Kirchge-
meinde bekanntgegeben und die Kandida-
ten stellen sich im nächsten Markusboten
vor, so dass Sie am 13.09. diejenigen wählen
können, die für das Amt des Kirchvorstehers
Ihrer Meinung nach am besten geeignet
sind. Sollten Sie am Wahltag verhindert sein,
besteht die Möglichkeit der Briefwahl. Dafür
müssen Sie bis spätestens 08.09.2026 einen
Briefwahlschein beantragen.
Wahlberechtigt ist
• wer am 13.09.2026  unserer Kirchgemeinde
angehört
• das 14. Lebensjahr vollendet hat
• konfirmiert oder als Erwachsener getauft ist
• in der Wählerliste verzeichnet ist.
Die Wählerliste liegt von Anfang bis zum 19.
Juli im Pfarramt aus. Wenn Sie wissen wollen,
ob Sie dort richtig verzeichnet sind, fragen
Sie im Pfarramt oder schauen Sie selbst
nach. Bis zum 16.08. können Sie gegen die
Vollständigkeit oder Richtigkeit der Wähler-
liste Einspruch erheben (schriftlich und be-
gründet an den Kirchenvorstand). 
Wir sind ganz zuversichtlich, dass sich in
unserer Gemeinde genügend Kandidaten
für dieses schöne und wichtige Amt eines
Kirchvorstehers finden und freuen uns über
neue Ideen.
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Ökumenischer Stadtfestgottesdienst

Im Rahmen des Leipziger Stadtfestes laden
die in der Ökumene verbundenen Kirchen
am Sonntag, dem 7. Juni 2026, ab 11 Uhr,
zum ökumenischen Stadtfestgottesdienst
auf den Markt Leipzig ein. Das Vorpro-
gramm beginnt bereits um 10.30 Uhr.
Der Gottesdienst steht unter dem Titel „Ge-
meinsam bauen.beten.singen“ und richtet
sich besonders an Familien und Kinder. In-
haltlich greift der Gottesdienst die Kinder-
segnung aus dem Markus-Evangelium auf
und verbindet sie mit einer kreativen Mit-
machaktion.
Kirchliche Kindergärten, Kindergruppen in
Gemeinden sowie Grundschulen gestalten
im Vorfeld Kartons, die während des Gottes-
dienstes zu einem gemeinsamen Haus auf-
gebaut werden. Dabei setzen sich die Kinder
mit Fragen auseinander wie: „Wo fühle ich
mich besonders wohl?“ und „Wo fühle ich
mich nicht gesehen oder beachtet?“ Die Ak-
tion soll Kindern Raum geben, ihre Perspek-
tiven sichtbar zu machen und
gemeinschaftlich Ausdruck zu verleihen.
Moderiert wird der Stadtfestgottesdienst
von Katharina Luther, Gemeindereferentin
der katholischen Propsteikirche St. Trinitatis,
und Ekkehard Weber, leitender Gemeinde-
pädagoge des Evangelisch-Lutherischen Kir-
chenbezirkes Leipzig. Die musikalische
Gestaltung übernimmt Jacobus Gladziwa,
Kantor der katholischen Propsteikirche St.
Trinitatis.
Im Vorprogramm wird der Leipziger Ökume-
nepreis verliehen. Die Moderation und Lau-
datio übernimmt Priska Lachmann, Autorin
aus Leipzig. Die Kollekte des Gottesdienstes
kommt dem Ökumenepreis zugute.

Der Leipziger Ökumenepreis wird jährlich 
vom Stadtökumenekreis Leipzig vergeben.
Ausgezeichnet werden Projekte und Initiati-
ven, die gemeinwohlorientiertes und öku-
menisches Engagement in Leipzig und
Umgebung sichtbar machen. Im Jahr 2026
liegt der Schwerpunkt auf Projekten für Kin-
der, Familien und junge Menschen. 

„Gemeinsam bauen.beten.singen“
Ökumenischer Stadtfestgottesdienst 2026 auf dem Leipziger Markt
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Termine und Veranstaltungen

20.06. ab 15.00 Uhr Sommerfest der Gemeinde, des Kindergartens 
und Nachbarschaftszentrums DD 59

Vorankündigung: 
11. - 14.08. Kinderbibeltage
09.09. Seniorenfahrt nach Torgau (siehe Seite 11)
26.09. Konzert in der St. Laurentiuskirche

Ein neues Pflänzchen 
Liebe Gemeinde, 
nach der Kinderkirche kam eine Mama auf

mich zu und fragte, ob
es so etwas wie einen
Frauenkreis gäbe? Aha,
da war also Interesse da,
sehr gut! Mit dieser
Frage wurde ein Samen
gesät. Im Verborgenen
ruhte er erst einmal eine
kleine Weile. Nach einer
Rundmail mit vielen po-
sitiven Antworten be-

gann der Samen, der offensichtlich auf
fruchtbaren Boden gefallen war, zu keimen.
Der Frauenkreis war ins Leben gerufen. Nun
reckt das Pflänzchen tapfer den Kopf in die
Luft und wartet darauf, dass es wachsen 

kann. Einmal im Monat immer freitags um
19:30 Uhr findet der Frauenkreis bei uns im
Anbau der Trinitatiskirche statt. Wer sich
eineinhalb Stunden am Freitagabend Zeit
nehmen will und kann, ist herzlich eingela-
den. Um 21:00 ist für alle die gehen müssen
oder wollen ein Ende möglich. Wir wollen
gemeinsam im Glauben wachsen und uns
weiterentwickeln, auch etwas Kreatives ent-
stehen lassen, dabei lässt es sich gut reden.
Und wer noch mag gemeinsam Entspannen
oder Yoga machen oder, oder, oder… , Ideen
sind willkommen! Alle kommenden Termine
für 2026/27 werden zukünftig auf unserer
Homepage zu finden sein. 
Herzliche Grüße!
Lydia Geipel

Zeit für dich und die, die du liebst…
…bekommst du auch im neuen Schuljahr
wieder mit CrossPoint. Einmal im Monat
laden wir dich ein, eine Stunde mit Spiel, La-
chen und einer geistlichen Botschaft, deinen
Glauben zu stärken. Im Anschluss daran
empfängst du um 17:15 Uhr deinen Lieb-

lingsmenschen für eine gemeinsame WE-
Time, in der ihr kreativ werden, spielen, quat-
schen und essen könnt. Diese Zeit gehört
euch!
Immer donnerstags von 16:00-19:00 Uhr in
der Erlöserkirche in Thonberg. Alle Termine
im Überblick gibt es auf unserer Homepage:
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Rückblick Osterrüstzeit

Osterrüstzeit Schmannewitz
„Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“
(Offenbarung 21,5) ist die Jahreslosung und
sollte uns als Thema über die Ostertage be-
gleiten. Nach einer 50-km-Fahrradtour
durch die Wildnis des deutschen Ostens
kamen wir mit etwas Verspätung zum
Abendessen am Gründonnerstag an. Alsbald
entstanden spannende Gespräche. Danach
wurden wir noch schnell in die Regeln des
Hauses eingeführt.
Der Karfreitag begann mit einem reichhalti-
gen Frühstück, das unserer Meinung nach zu
fleischlastig war. Bei einem wundervollen
Gottesdienst, der allerdings sehr früh be-
gann (9.00 Uhr), gedachten wir des Todes
Jesu vor fast 2000 Jahren. Nach einer länge-
ren Zeit des Redens und Spielens wurde uns
ein fürstliches Mittagessen mit Fisch aufge-
tischt.
Nachmittags spazierten wir durch die schöne
Dahlener Heide bis zur „Hospitalhütte“. Hier
konnte sich jeder für den Rückweg nach Be-
lieben stärken. Am Abend ließen wir uns von
Herrn Moosdorf auf das Thema einstimmen.
Der Karsamstag startete mit einer Gruppen-
arbeit. Auch für die jüngeren Kinder gab es
ein Angebot. Danach war Freizeit bis zum
Mittagessen, die sich die Kinder mit „Engel
auf Erden“ auf dem Klettergerüst vertrieben. 

Nach einem weiteren leckeren Essen und
einer Mittagspause trafen wir uns zur nächs-
ten Wanderung vor dem Haus. In der Zeit
des Wartens, bis alle da waren, brachten wir
der älteren Generation den „67-Trend“ bei.
Gewandert wurde bis zum Haus am Dam-
mühlenteich in Frauwalde. Am Abend folgte
eine sehr schöne Andacht zur Osternacht.
Tag 4: der Höhepunkt der Rüstzeit – OSTER-
SONNTAG. Nach einem von uns organisier-
ten Gottesdienst begaben sich alle „Kinder“
zur Osterkörbchensuche in den Garten. Nach
dem Mittagessen mit Gulasch und Klößen
wurde erneut gewandert, diesmal nach
Reudnitz.
Am Abend folgte der lang ersehnte „Bunte
Abend“. Und was das für ein Abend war! Hier
wurde gemeinsam gelacht, gesungen und
gespielt. Nach dieser freudenreichen Nacht
ging auch diese Osterrüstzeit dem Ende zu.
Zur Abschiedsrunde am Ostermontag san-
gen und beteten wir noch einmal gemein-
sam und hielten Rückschau. Es gab sehr
positives Feedback. Nun hieß es Abschied
nehmen. Wir freuen uns jetzt schon wieder
auf das nächste Jahr – und vielleicht bist du
dann auch dabei!?
Nach einer Idee von August und Arthur

Osterwanderung, Foto: Herfort
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Sommerfest 

Wir haben für dieses Jahr zum Sommerfest
jemanden eingeladen, der richtig Mut hat.
Also, meistens jedenfalls. Und wir können
ausprobieren, wozu wir selbst Mut haben
und wie man sich Mut machen kann. Oder
Leuten zuhören, die in ihrem Beruf oder ihrer
Freizeit manchmal ganz schön mutig sein
müssen. Wenn wir das alles erlebt haben,
können wir den Abend bei herrlicher Musik
genießen. Jede und jeder ist herzlich einge-
laden! 
Wir freuen uns auf den gemeinsamen Nach-
mittag mit euch!
Wie jedes Jahr sind auch viele Hände nötig,
damit das Fest gelingt! In ganz unterschied-
lichem Umfang kann jeder dazu beitragen.
Listen dazu liegen ab Anfang Juni in Kirche,
Kindergarten und Pfarramt aus. Ganz wich-
tig ist, dass wir zeitnah jemanden suchen,
der die Koordination des Abendessens über-
nimmt (Bei Interesse oder Fragen dazu, kann
man sich gern bei mir melden!). Aber auch
für Aufbau, Abbau und kleinere Aufgaben 
beim Fest werden Menschen gesucht. Mel-
den Sie sich gern auch einfach per Telefon
oder Email im Kindergarten. Wir finden den
richtigen Platz für Sie!    
Alexander Herfort

 Ablauf:

Sonnabend, 20.06.

15:00 Uhr: Kinder- und Erwachsenen-
musical "Nur Mut"

15:45 Uhr: Kaffeetrinken

16:00 Uhr: Angebote für Klein und Groß

18:00 Uhr: Abendandacht (für Interessierte)

18:30 Uhr: Abendessen

20:00 Uhr: Konzert "Good News"

Sonntag, 21.06.

10:30 Uhr: Familiengottesdienst mit 
Verabschiedung der Vorschul-
kinder und Herrn Herfort

anschließend gemeinsames Resteessen
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Freud und Leid

Getauft wurden:
Moritz Löffler
Philipp Franke
Margarete Alma Schröder 
Torvid Kreisler in der Nikolaikirche

Aufgenommen wurde:
Benjamin Debs

Konfirmiert wurden:
Antonia Eckart
Pauline Eckart
Noah Fritzsch
Alexander Herzog
Marlene Kramer
Nike Kuppardt
David Amadeus Meyer

Bestattet wurden:
Irma Choruschko, 92 Jahre
Gisela Vetter, 94 Jahre
Jörg Werler, 58 Jahre 

Gottesdienst zur Eheschließung feierten: 
Mara Anna Wolniewicz und Sebastian Witte in Störmthal

Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich behüten auf allen deinen
Wegen. Psalm 91,11

Konfirmation 2026 
In einem festlichen Gottesdienst
wurden am 10. Mai sieben junge
Menschen in unserer Trinitatiskirche
durch Pfarrer Moosdorf und Pfarrer
Keller konfirmiert. Wir freuen uns
und wünschen Gottes reichen Segen
auf dem weiteren Lebensweg!
Lutz Schober im Namen des Kirchen-
vorstandes.

vlnr: David, Noah, Pfr. Moosdorf, 
Alexander, Pfr. Keller, Marlene, Nike,
Pauline, Antonia
Foto: Schober
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Anschriften und Sprechzeiten 

Trinitatiskirche
Markuskapelle

Pfarramt 
Öffnungszeiten

Kontakt

Internet

Bankverbindung
(Kirchgeld & Spenden)

Pfarrer

Sprechzeiten 
Pfr. Moosdorf

Kantorin

Gemeindepädagogin

Stadtteilprojekt

Kindergarten
     
Sprechzeiten

Schwester-
gemeinden

Krankenhaus-
seelsorge

Telefonseelsorge

Theodor-Neubauer-Straße 16, 04318 Leipzig
Dresdner Straße 59, 04317 Leipzig

Dresdner Straße 59, 04317 Leipzig
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr        
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr

Verwaltungsmitarbeiterinnen
Frau A. Hamann, Herr V. Pretzer
Tel.: 0341/ 6880335 und 6880428
E-Mail: kg.leipzig-dreifaltigkeitskirchgemeinde@evlks.de 
www.dreifaltigkeitskirchgemeinde-leipzig.de

Sparkasse Leipzig, 
Empfänger: Evangelisch-Lutherische Dreifaltigkeitskirchgemeinde Leipzig
IBAN DE 49 8605 5592 1133 1020 14
BIC WELADE8LXXX

Pfarrer H.-C. Moosdorf Tel.: 0341/23037000 
E-Mail: h-ch.moosdorf@t-online.de

Pfarrer S. Vorwergk Tel.: 0171/2152441 
E-Mail: stephan.vorwergk@evlks.de

Pfarramt: Dienstag  17.00-18.00 Uhr

Annette Sondershaus Tel.: 01590/6828089 
E-Mail: annette.gross@evlks.de

Lydia Geipel Tel.: 0170/3858831 
E-Mail: lydia.geipel@evlks.de

Pfarrer Stephan Vorwergk Tel.: 0171/2152441
Dresdner Straße 59 E-Mail: dresdner59.leipzig@evlks.de

www.facebook.com/Dresdner59
www.dresdner59.de

Alexander Herfort  Tel.: 0341/6994793 
Kohlgartenweg 3
Dienstag 14.30 - 16.30 Uhr E-Mail: ev.kindergarten.trinitatis@web.de

Erlöserkirchgemeinde Leipzig Thonberg Tel.: 0341/9902398
www.erloeserkirche-leipzig.de
Marienkirchgemeinde Leipzig Stötteritz Tel.: 0341/8621646
www.marienkirche-leipzig.de 
Kirchgemeinde St. Nikolai Leipzig Tel.: 0341/1245380
www.nikolaikirche.de

Parkkrankenhaus/ 
Herzzentrum Pfrn. Starke        Tel.: 0341/8641120 
Unikliniken Pfr. Böhme, Pfr. Bauer       Tel.: 0341/9715965
(kostenlos) 0800-1110111 und 0800-1110222
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montags  10.00 - 11.30 Uhr
dienstags  19.00 Uhr mit Frau Eichler-Redzic in Reudnitz
montags  14.30 Uhr im Kirchgarten

16.06. in der Landeskirchlichen Gemeinschaft (LKG) in 
der Comeniusstraße 28 und

16.07. in Reudnitz, jeweils 14.30 Uhr

18.06. 18:30 Uhr

dienstags 16.30 - 17.30 Uhr
montags 19.30 Uhr
montags 17.30 Uhr
dienstags 19.30 Uhr
mittwochs 18.00 Uhr in der Dresdner59

Dienstag 28.07., 14.00 Uhr im Anbau

donnerstags  9.30 Uhr - 11.00 Uhr in der Dresdner59/Kirchgarten
für alle 0-2-jährigen Kinder mit Eltern 
Ansprechpartnerin: 
Anja Jäckel, Tel.: 0341/2319743 
oder E-Mail: anja-jaeckel[at]posteo.de

mittwochs 1.-3. Klasse 15.45 Uhr - 16.45 Uhr 

Donnerstag   11.06.
5. + 6. Klasse 16.00 - 19.00 Uhr in der Erlöserkirche

donnerstags 17.30 Uhr 7. Klasse in Stötteritz
mittwochs 17.00 Uhr 8. Klasse in Stötteritz

Di. - Do. 15.00 - 18.00 Uhr in der Dresdner59

freitags 14.30 - 17.00 Uhr in der Dresdner59

Seniorentanz
Israelischer Tanzkreis 
Gymnastik

Bibelstunde

Gebetskreis

Kurrende    
Kantorei
Blockflötenquartett
Posaunenchor
Markuschor

Besuchsdienst

Eltern-Kind-Café
(Krabbelkreis)

Kinderkirche 
(Christenlehre)

Crosspoint

Konfirmanden

Nachbarschaftscafé

Frauencafé

Gemeindegruppen
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